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A n fra 9 e 

der Abgeordneten ~C,<1, RoC.~1:' I J (...','-1 i1w. {ZÄH \ \)1. i?ej·rJHAf' ... f 
und Genossen 

an den Bundesminister für Handel, Gevlerbe und Industrie r 

betreffend die Bereitstellung von Mitteln für Betriebe 

des Fremdenverkehrs. 

Anlässlich einer Tagung des Tiroler Fremdenverkehrsrates 

vrurde festgestellt, dass das krasse Hissverhältnis 

zwischen Finanzierungsbedarf und Mittelbereitstellung 

im Hinblick auf die Stellung des Fremdenverkehrs in 

der österreichischen vlirtschaft abgebaut werden soll. 

Tatsächlich musste~ eine beachtliche Anzahl von Ansuchen 

aus Fremdenverkehrsunterneh."Uungen 1970/71 mangels 

Mi ttel abgelehnt ~·lerden. 

Aus diesem Anlass stellen die unterfertigten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister für Handel, GevJerbe und 

]ndustrie folgende 

A n fra 9 e : 

1.) Besteht seitens des Bundesministeriums für Handel, 

Gewerbe und Industrie die Absicht, in Zusammenarbeit mit 

dem Bundesministerium für Finanzen !'-lassnahmen zu setzen, 

die das Missverhältnis zwischen Fihanzifrungsbedarf und 

Mittelbereitstellung zu Gunsten des Fre~denverkehrs ändern? 

2. ) Welche Hassnahmen sind hiefür vorOE~seheri? 
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